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In Kürze

Boxspring-Betten von BICO 
für einen gesunden Schlaf 
Einsiedeln. Schlafen ist von wesent-
licher Bedeutung für unsere Gesund-
heit. Ein guter und erholsamer Schlaf 
steigert nicht nur unsere Konzentra-
tionsfähigkeit, sondern spendet uns 
auch Energie für einen neuen, her-
ausfordernden Tag.

Die Boxspring-Betten-Kollektion 
von BICO verbindet exzellenten Lie-
gekomfort mit hochwertigem Design. 
Für Ihre persönliche Note stehen vier 
Grundvarianten sowie ein breites An-
gebot an verschiedenen Stoffen zur 
Verfügung.

Der individuelle Komfortanspruch 
kann zusätzlich durch eine motori-
sierte Unterstützung weiter ausge-
baut werden.

Aktuell profitieren Sie im Mö-
bel-Huus Kälin an der Eisenbahn- 
strasse 7 in Einsiedeln von Aktionen 
beim Kauf von Bico-Matratzen und 
Boxspring-Betten. Ein Besuch im Mö-
bel-Huus Kälin lohnt sich bestimmt: 
Für ä tüüfä gsundä Schlaaf (siehe 
Inserat)./(Mitg.)

Veranstaltungen

1.-Mai-Gottesdienst  
der KAB Einsiedeln

Einsiedeln. Die KAB feiert auch die-
ses Jahr wieder einen speziellen 
Gottesdienst zum Tag der Arbeit. 
Die Andacht mit Pater Basil findet 
um 16 Uhr in der Kerzenfabrik Lie-
nert, an der Gaswerkstrasse 12, 
statt. Vorgängig, um 15 Uhr, be-
steht die Möglichkeit, an einer Füh-
rung durch die Kerzenfabrik teilzu-
nehmen. Die Familie Lienert und 
die KAB freuen sich, Sie alle zu 
diesem einzigartigen Anlass be-
grüssen zu dürfen. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.

Vereinsreise der  
KAB Einsiedeln
Einsiedeln. Nach der Sanierung wird 
das Restaurant auf der Insel Ufnau 
am 23. April wieder eröffnet. Die 
KAB Vereinsreise findet dieses Jahr 
am Samstag, 16. Juni, statt und 
führt an diesen wunderschönen Ort.

Veranstaltungen

Kolumbien nähergebracht

Rothenthurm. Am kommenden 
Samstag, 21. April, bietet der Kul-
turverein Rothenthurm, im Rah-
men des Schwyzer Kulturwochen-
endes, einen interessanten Aus-
flug in das kaum bekannte Land 
Kolumbien an. In Bild, Ton und 
kulinarisch erfahren die Besucher 
vieles über das «Land der Farben 
und Klänge». Die Referenten An-
gela Schmidt und Yeison Jiménez 
zeigen viele Facetten des relativ 
wenig bekannten südamerikani-
schen Landes. Neben Informatio-
nen aus erster Hand zeigen die 
Bilder die Schönheiten und D’Ale-
jandro Bonilla bringt die musikali-
sche Seite näher. Spezialitäten 
(Arepas, Fruchtsäfte, Kaffee und 
so weiter) sorgen dafür, dass nie-
mand durstig und hungrig bleibt. 
Und um die Kalorien wieder wegzu-
bekommen, kann man anschlies-
send auch Tanzen (Salsa, Valle-
nato und so weiter). Geplant ist 
auch eine Gratisverlosung mit 
passenden Preisen. Der Anlass 
findet im Letzisaal der Mehrzweck-
halle Rothenthurm statt. Freier 
Eintritt! Beginn: ab 14 Uhr. 
   Weitere Informationen: www.kulturver-
ein-rothenthurm.ch/kolumbien

Einsiedler Wochenmarkt 
eröffnet am Freitag
Einsiedeln. Am nächsten Freitag, 
20. April, ist es wieder so weit. Auf 
dem Sagenplatz hinter der Raiffei-
senbank startet der Einsiedler Wo-
chenmarkt seine 2. Saison. Wie 
letztes Jahr jeden Freitagvormittag, 
von 8 bis 11.30 Uhr, bieten die Ver-
käufer viele frische und andere vor-
wiegend regionale Produkte an. Die 
heftigen Januarstürme dieses Jah-
res haben vereinzelten Produzen-
ten so zugesetzt, dass das Ange-
bot zu Beginn noch etwas beschei-
dener sein wird. Der erste Markttag 
2018 startet mit neun bis zehn 
Ständen. Auch das Marktkafi freut 
sich dann bereits auf Kundschaft. 
Ab dem 4. Mai wird sich der Wo-
chenmarkt in seiner vollen Grösse 
präsentieren.

Humor im Alltag – Lachen 
und Lächeln sind lernbar
Unteriberg. Der Frauen- und Müt-
terverein Unteriberg organisiert 
zum Thema Humor im Alltag am 
Donnerstag, 19. April, um 20 Uhr, 
im Mehrzweckhaus Baumeli, klei-
ner Saal, ein Referat mit Doro-
thea Meili. Ja, ja man weiss es, 
Lachen ist gesund! Mit Humor 
geht alles besser … Zahlreiche 
Forschungsberichte belegen es, 
Lachen hellt die Stimmung auf, 
fördert die Kreativität und moti-
viert. Lachen soll gesund sein, 
steckt an und schafft Gemein-
schaft. Und doch – manchmal 
vergeht uns im Alltag der Humor 
und das Lachen bleibt einem im 
Halse stecken. Man ist müde und 
mag wirklich nicht (oder nicht 
mehr) lachen, nicht einmal lä-
cheln. Man ist alt und Schmerzen 
vertreiben das Lachen. Was 
dann? Wie wirksam ist Humor 
wirklich? Ist Humor lernbar? Wie 
komme ich wie-der zum Lachen? 
Und warum ist Humor kulturab-
hängig und welchen Stellenwert 
in der Gesellschaft hat Humor 
wirklich? Mit diesen Fragen und 
den Fragen der Teilnehmenden 
wird sich die Veranstaltung be-
schäftigen. Türkollekte. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.

Kleidersammlung des 
Fussballclubs Einsiedeln
Einsiedeln. 079/640’67’55 – Wer 
Fragen bezüglich der Kleidersamm-
lung vom kommenden Samstag, 21. 
April, hat, kann diese Nummer wäh-
len. Die Natelnummer ist zwar seit 
Jahren dieselbe, doch wird sich ab 
2018 eine andere Stimme melden. 
Vreni Ochsner hat die Koordination 
nach über einem Jahrzehnt abgege-
ben. Ein ganz herzlicher Dank an 
dieser Stelle an die abtretende gute 
«Kleiderseele» des FC Einsiedeln! 
Fragen zur Sammlung beantwortet 
neu Petra Keller. Wer sich noch mit 
Kleidersäcken eindecken will, kann 
solche im Clubhaus des FCE oder 
bei der Zurich-Versicherung an der 
Hauptstrasse beziehen.

Am letzten Samstag waren 
die Schaffhauser Min King 
zu Gast im Mauz Music-   
Club in Einsiedeln. Min  
King haben 2012 mit ihrem 
Album «Am Bluemeweg» 
einen grossen Wurf  
gelandet. 

(Mitg.) Mundartsoul – gab es bis zur 
Veröffentlichung des Albums von 
Min King nicht wirklich und der erfri-
schende Retrosound zusammen 
mit dieser starken und charmanten 
Stimme traf beim Publikum sofort 
den richtigen Nerv.

Und was macht man dann, wenn 
es um das zweite Album geht? Wie-
der genau das Gleiche, weil es doch 
so gut funktioniert? 

Min King haben sich anders ent-
schieden. Auf die Frage, warum das 
neue Album melancholischer und 
schwerer geworden ist und warum es 
fünf Jahre bis zum nächsten Release 
gedauert hat, sagt René Albrecht, 
Schlagzeuger der Band: «Wir muss-
ten einen neuen Bassisten und ei-
nen neuen Probenraum finden. Wir 
haben alles neu eingerichtet, sodass 
wir auch gleich im Probenraum auf-
nehmen können und wir mussten 
natürlich Geld für eine neue Produk-
tion auftreiben. Das braucht halt al-
les seine Zeit. Wir blieben aber im-
mer dran, haben Songs geschrieben 
und viel zusammen gespielt. Die 
Musik, die wir jetzt machen, ist be-
einflusst von dem, was wir in dieser 
Zeit erlebt haben und von der Musik, 
die wir selber verehren. Würden wir 
heute so klingen wie vor fünf Jahren, 
wäre dies nicht authentisch.» 

So gehen Min King also ihren 
Weg und zugegeben, es ist viel-

leicht nicht der einfachste. Das hat 
man auch an ihrem Konzert im 
Mauz gespürt. Min King sprechen 
Themen an, die musikalisch nicht 
immer so locker und flockig zu ver-
packen sind. Und so ist heute an 
der Stelle, wo früher ein lüpfiger 
Funk Groove die Band antrieb, ein 
tief grummelnder Dub Beat. Die 
Band kam auf die Bühne und schon 
vom ersten Song an war klar: Aha, 
da muss man sich auf etwas einlas-
sen. Nicht alle im Publikum wollten 
sich dem hingeben. Als Phillip Alb-
recht mit seiner unglaublich aus-
drucksstarken Stimme sang, wie 
sich zwei auseinanderleben, und 
die Band genau am richtigen Ort 
den Teppich dazu legte, wusste 

man nicht, ob man jetzt lieber wei-
nen oder tanzen möchte. Das ganze 
Konzert war von dieser etwas 
schleierhaften Stimmung geprägt. 
Durch die Tatsache, dass leider viel 
zu wenig Publikum den Weg in den 
Mauz gefunden hatte, wurde diese 
Stimmung noch unterstützt. Min 
King sind auf der Bühne dieselben 
sympathischen Jungs aus dem 
Schaffhauser Altstadtviertel wie ne-
ben der Bühne. Bleibt die Frage, ob 
man da vielleicht im Auftritt noch 
etwas herausholen könnte, ohne 
dabei an Authentizität zu verlieren?

Nach dem Konzert spielte DJ 
Rico seine Soul-, Funk- und Reggae- 
Perlen auf Vinyl und schaffte so den 
perfekten Übergang in die Nacht 

zum Tanzen. Alles in allem war es 
einmal mehr ein sehr stimmiger 
Abend im Mauz. Der Club will mit 
seinem Programm dem Publikum 
die Möglichkeit bieten, für einen 
Abend in die Welt einer Band abzu-
tauchen und so Begegnungen zwi-
schen Künstler und Publikum zu 
schaffen. Wenn man etwas Neues 
hört und sieht, eine neue Ansichts-
weise bekommt und einen Blick auf 
die Welt erhält, den man bisher viel-
leicht nicht hatte, kann dies irritie-
rend sein, aber auch sehr berei-
chernd.

In diesem Sinne geht auch der 
Mauz nicht den einfachsten Weg, 
aber für das Publikum bleibt es 
spannend und interessant.

Starkes Konzert hinterlässt Fragezeichen
Konzert von Min King im Mauz Music-Club

Am 3. und 4. August findet 
bereits die fünfte Ausgabe 
des 2014 neu lancierten 
Einsiedler Musikfests statt. 
Statt auf dem Hauptplatz 
findet der beliebte Anlass 
heuer auf dem Adlermätteli 
und im Paracelsuspark 
statt. Unverändert bleibt ein 
liebevoll zusammengestell-
tes Lineup.

(Mitg.) Als Aushängeschild und 
Headliner konnte einer der renom-
miertesten Schweizer Künstler ver-
pflichtet werden, der Schweizer 
Soul-Pop-König mit brasilianischen 
Wurzeln – Marc Sway. Mit seinen 
mehrfach ausgezeichneten Songs 
wird er südamerikanisches Flair 
nach Einsiedeln bringen. Ebenfalls 
Sommerlaune garantiert der mit-
reissende Reggae von Dodo. 

Für Begeisterung bei der deut-
schen Ausgabe von «The Voice» 

sorgte der Berner Marc Amacher. Er 
konnte bis ins Finale vorstossen 
und wird mit seiner rauchigen 
Stimme und seinem markanten 
Blues das Klosterdorf erschüttern. 
Der St. Galler Pop-Band Panda Lux 
hört man die Schweizer Herkunft 
gar nicht an, denn sie singen in lu-
penreinem Hochdeutsch, was ih-
nen nicht nur bei heimischen, son-
dern auch bei deutschen Radiosta-
tionen Airplay einbringt. Reto Bur-
rell ist mittlerweile ein Schweizer 
Singer-Songwriter-Urgestein und 
steht schon seit über 20 Jahren als 
Solokünstler auf der Bühne. Von 
einem Konzertveranstalter wurde 
er einst als «Neil Young, den man 
sich leisten kann» angekündigt. 
Das Programm der Raiffeisen 
Hauptbühne auf dem Adlermätteli 
rundet die Einsiedler Formation 
Pete & Pelos feat. The Zahner Bro-
thers ab.

Geheimtipps auf der Nebenbühne
Die Schlüsselhöfli Parkbühne 

steht dieses Jahr idyllisch im Para-
celsuspark. Hier werden die etwas 
weniger bekannten, jedoch nicht 
minder hörenswerten Acts auftre-
ten. Die aus dem amerikanischen 
Louisville stammende Alt-Coun-
try-Künstlerin und Multiinstrumen-
talistin Brigid Kaelin stand bereits 
mit dem gros sen Elvis Costello auf 
der Bühne. Es wird ihr erster Be-
such und Auftritt im Heimatort ih-
rer Vorfahren. Ein Powermix aus 
bekannten Funk-, Rock- und Pop-
Hits darf von Dudes Reloaded er-
wartet werden. Die Band Raspu-
tin’s Way beschreibt ihren Stil wie 
folgt: Man werfe Alternative Rock, 
Progressive Rock, Extrakte aus 
Pop und Crossover, ein bisschen 
Grunge und Jazz in einen Mischge-
nerator, stelle den Modus auf «of-
fen für alles» ein und setze die 
Feinjustierung auf «sozialkritisch». 
Man darf auf das Ergebnis ge-
spannt sein. Handsome Hank & 
His Band haben sich ganz dem 
Country und Rock’n’Roll verschrie-

ben. Inspiriert von Bands wie Led 
Zeppelin und The Rolling Stone 
existiert die Kombo Carpet Town 
aus Brunnen zwar erst seit drei 
Jahren, doch konnten sie in dieser 
Zeit bereits den Nachwuchswett-
bewerb «BandXsz» für sich ent-
scheiden. Nochmals einheimi-
sches Schaffen bringt die Einsied-
ler Blues-Rock Band Empty Bottles 
auf die Parkbühne.

Vorverkauf startet im Juli
Neben dem abwechslungsreichen 
Programm gibt es zum Jubiläum 
weitere Neuerungen. Das OK steckt 
inmitten der Vorbereitungsarbeiten. 
Durch die notwendige Verschiebung 
des Festgeländes ist der Aufwand 
natürlich etwas grösser als in den 
letzten Jahren. Der Vorverkauf wird 
wie gewohnt Anfang Juli starten. 
Der Verein Einsiedler Musikfest 
freut sich jetzt schon auf eine tolle 
Jubiläumsausgabe und hofft auf ei-
nen neuen Zuschauerrekord. 
Infos unter einsiedler-musikfest.ch

Grosse Namen und Geheimtipps
Vielseitiges Jubiläumsprogramm am Einsiedler Musikfest

Min Kin sorgte im Mauz Music-Club in Einsiedeln für eine besondere Stimmung. Foto: Simone Steinegger

Die aus dem amerikanischen Louisville stammende Alt-Country-Künstlerin 
und Multiinstrumentalistin Brigid Kaelin hat Einsiedler Wurzeln.

Als Aushängeschild und Headliner konnte einer der renommiertesten 
Schweizer Künstler verpflichtet werden, Marc Sway. Fotos: zvg


